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Auftakt

Wieder einmal stehen wir vor einem „Gselligen“ am 4. Dezember 2004

Lange Traditionen sollten nicht verloren gehen, wie schon vieles andere in
unserem Verein. Mit viel Engagement haben sich alle meine Vorgänger für diesen
Abend eingesetzt und auch wir werden es mit der diesjährigen Mannschaft tun.
Schon seit vielen Jahren (Jahrzehnten) bin ich am "Gselligen" dabei. Unter Willy
Zurbuchen, vor 37 Jahren, stand ich schon hinter oder auch auf der Bühne.
"Charleston-Nummer" wurde im Gottfried-Kellerschulhaus geübt. Stundenlang an
der Armlehne eines Stuhles aufgestützt, mussten die Beine kreuz und quer
geschwungen werden. Als Mondmenschen unter dem Motto "Der Mann im Mond",
mit bemaltem, (damals noch flachem Bauch) und nach der Musik, „habt ihr den
Mann im Mond gesehen“ haben wir unsere bauchtänzerischen Bewegungen
dargeboten und vieles mehr.
Bei einem voll besetzen Saal von BTV- Mitgliedern wurde das Tanzbein
geschwungen mit grossen Orchestern bis morgens um vier Uhr.
Und heute, Jahre später? Der "Gsellige" lebt noch und die Idee, dass die
verschiedenen Riegen ihr Können unter Beweis stellen und einen gesellschaft-
lichen Höhenpunkt fürs Turnen bieten wollen.
Nur, dass der Bürgerturnverein diesen riesigen Anlass, mit so vielen Mitgliedern
und in dem grossen Saal der Mustermesse nicht mehr alleine, sondern auch mit
Fremdnummern durchführen muss, wurde uns bald klar. Der Entscheid vor vier
Jahren, dass wir einen Basler - Turnerabend mit dem Bürgerturnverein und dem
Turnverband Basel-Stadt machen sollten, unter der Regie des Bürgerturnvereins,
war und ist aus der heutigen Sicht das einzig Richtige, damit wir weiterhin eine so
einzigartige Turnershow in der Stadt und Umgebung haben. Die Erfolge der
letzten Jahre zeigen, dass es auch ein Bedürfnis ist und wir auf dem richtigen
Weg sind.
Die Zusage von vielen Vereinen, die sich spontan bereit erklärt haben, mit tollen
Vorführungen mitzumachen, weisen uns den Weg.
Von MUKI Turnern bis zur Gymnaestrada-Gruppe wird dieses Jahr der Abend
gestaltet. Die verschiedenen Gruppen werden ihr Können unter Beweis stellen.
Mit einer tollen Tombola, von Susanne und Werner Rentsch und einem uns
bestens bekannten Beat Rubin, der uns durch das Programm führt, wird dieser
Abend sicher unvergesslich bleiben.
Zum Abschluss des Abends wird, im kleinen Saal mit Sitzgelegenheiten, sowie im
Foyer, mit einer Bar, mit einem Orchester zum Tanz aufgespielt.
Nun steht uns nichts im Wege mit dabei zu sein, kein Stadtlauf und kein
"Santiklaus".
Wir freuen uns auf eine neue Zuschauerzahl am "Gselligen".
Ihr alle seid mit dabei wenn die neue Ära beginnt mit über 900 Zuschauern und
150-200 Aktiven.

Marcel Pfeiffer
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des Bürgerturnvereins Basel
am Samstag 4.Dezember 2004

in dem Festsaal der Messe Basel

Mitwirkend:

Muki Turnen
Jugendriege BTV
Mädchenriege Neubad
Kunstturnerinnen und Kunstturner BTV
Kantonale Gymnastikgruppe Basel-Stadt
Gym- Fit BTV
Gymnastikgruppe Seniorinnen Aargauer TV
Gymnaestrada-Gruppe GymAG
Damen- und Montagmännerriege TV Kleinbasel
RSG Holbein
Turnerinnenverein Basel

Datum Reservieren: Freunde und Bekannte orientieren!
Tombola
Tanz

Bei Fragen: Marcel Pfeiffer 061 302 89 08 oder
Marcel.Pfeiffer@zehnder.net

<<Gsellige>>
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Gratulationen

Folgenden Mitgliedern gratulieren wir herzlich zum Geburtstag:

95.  Herrn Wilhelm Mollinet-Schäubli 21. Oktober 1909

91.  Frau Maria Müller-Ehret 2. September 1913

85.  Herrn Hans Bossert 9. Oktober 1919

80.  Herrn Fritz Zwicky 8. September 1924

75.  Herrn Richard Doppler 10. September 1929

65.  Herrn Jean-Claude Pfäffli 25. September 1939

60.  Frau Margrit Giudici-Müri 6. Oktober 1944

60.  Herrn Louis Wyss 28. Oktober 1944

Ihnen, liebe Jubilarinnen und Jubilare, wünschen wir im neuen Lebensjahr
von ganzem Herzen Glück, Gesundheit und Wohlergehen.

Kathrin Amacker, Vizepräsidentin
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Aktueller Veranstaltungskalender 2004

12./13. August 2-Tägiger Turnerinnen Niederholz in Schwanden am Thunersee
(Donnerstag/Freitag)

11. November Treffen der älteren Turnerinnen, Rest. Weiherhof ab 14.30 Uhr

21. November Delegiertenversammlung Turnverband Basel-Stadt

4. Dezember Gsellige

7. Dezember Weihnachtsturnen Kunstturnzentrum Liestal, Sporthalle Frenke

Winter- und Sommermeisterschaften/Turniere Volleyball (genaue Daten siehe
jeweils separate Artikel Volleyball)

Donnerstag–Nachmittag–Wanderungen der Turnerinnen

Oktober 7.

Treffpunkt: Allschwiler Weiher

Zeit: 14.00 Uhr

Route: Basel-Flüh

November 4.

Treffpunkt: Busstation Chrischona

Zeit: 14.00 Uhr

Route: Rührberg

Mitnehmen: Euro und ID

Dezember 2.

Treffpunkt: Zollieingang Dorenbach

Zeit: 14.00 Uhr

Route: Spaziergang durch den Zolli

Telefonische An-und Abmeldungen sind nicht nötig.

Die September Wanderung fällt aus wegen dem 2-Tägigen
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BTV-Jugendriegen

JUNI
13.06 Bäumlihof Kantonaler Jugitag
26.06. bis 08.08. Sommerferien

AUGUST
21.08 Stadion Schützenmatte, Ohne Betreuung BEBBI-Lauf OB
22.08 Region Basel BTV Picknickplausch

OKTOBER
25.09. bis 10.10. Herbstferien

DEZEMBER
04.12. Festsaal Messe Basel Gselligen
13.12. Allschwiler Wald BTV Waldweihnacht
23.12. bis 02.01. Weihnachtsferien

Genauere Details und Informationen werden wir rechtzeitig zu den entsprechenden
Anlässen abgeben.

Bei Fragen:
Karoline Unternährer, Wasgenring 45, 4055 Basel, Tel. 061 322 02 32

Kunstturner

Juni
12./13. Sa/So Schweiz. Junioren-Meisters. SH Qualifizierte

16. Mi Sommermeisterschaft NKL TA, BB, TS
26./27. Sa/So Schweizer Kutu-Tage Bern Qualifizierte

Juli
28.-2. Mo-Fr Trainingswoche NKL alle

5.-9. Mo-Fr Trainingswoche NKL alle

August
2.-6. Mo-Sa Trainingswoche NKL Kleindöttingen

13.-23. Fr-Mo Olympische Spiele Athen

September
18. Sa Athletiktest 7 NKL fällt aus

Oktober
30./31. Sa/So Schweizer Meisterschaften Wetzikon

November
13. Sa Schw. Mannsch.-Meisters. Münchwilen
20. Sa Athletiktest 8 NKL MA, RA, TA, BB, KM, DN, TS

21. So Swiss-Cup Zürich
27./28. Sa/So Eidg. Testtage, Jg. 89-94 Qualifizierte

Dezember
4. Sa Gsellige 04 Basel – Messe alle

19. So Weihnachtsturnen NKL
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Fitnessriege

HERREN UNGEFÄHR 40 – 65 JAHRE ALT

Terminkalender 2004

Datum Anlass Organisator

Sa 11. Sept./ Bergturnfahrt Hans 2
So 12. Sept.

Sa 04. Dez. Gsellige Marcel

Fr 11. März
Sa 12. März Skiweekend in Mürren 2005 Peter R.
So 13. März

REKORDVERDÄCHTIG

Die Fitnessriege hat offiziell und aktuell 27 Mitglieder!
Mit einer sensationellen Beteiligung von 88,8 % fand am 11. Juni 2004 ein besonderer
Anlass statt. Mit anderen Worten heisst das, dass 24 Fitnessler der Einladung der
Geburtstagsjubilare Ernst Zimmerli (65), Werner Camenzind und Louis Wyss (60), Marcel
Pfeiffer (55) und Hans Kohler (50) gefolgt sind.
Die glücklichen Frührentner Otto Koger, Willi Hertner und Karl Weber gehörten ebenfalls
zu den Einladenden. Mit dem Telefonanruf von Charles Wehrli aus Griechenland war die
Fitnessriege bis auf zwei Mitglieder vollzählig an dieser Feier „vertreten“. Wenn das nicht
rekordverdächtig ist!
Wir trafen uns um 18.00 Uhr bei Karli auf dem Bruderholz zum Apéro. Dies war ein
vorzüglicher Start und ein grosses Dankeschön von uns allen an Karli und ganz
besonders an Marie-Theres für die vielen feinen Köstlichkeiten und die äusserst
umsichtige Gastfreundschaft.
Gut gestärkt bestiegen wir danach das Tram und fuhren zum Aeschenplatz.
Im Keller des ehemaligen Sitzes der Migros Bank ging die Party weiter. Das
ausgezeichnete Fondue Chinoise hat bestimmt allen sehr gut gemundet und die
verschiedenen selbst gebackenen Kuchen rundeten dieses Festessen ab. Auch hier einen
ganz herzlichen Dank an alle Bäckerinnen oder eventuell sogar Bäcker. Nicht zu
vergessen ist der professionelle Service, der unter der Leitung von Marcel keine Wünsche
offen liess. Die Stimmung war jederzeit ganz toll und es ging zeitweise recht lautstark zu
und her.
Es war wieder einmal ein der „Fitnessriege-würdiger“ Anlass und mir bleibt nur noch sämt-
lichen Gastgebern nochmals ganz herzlich für alles zu danken.
Bernhard

http://images.google.de/imgres?imgurl=www.lychener-seen-lauf.de/images/laeufer.gif&imgrefurl=http://www.lychener-seen-lauf.de/ausschreibung.htm&h=178&w=140&sz=7&tbnid=UjINPR2XPc4J:&tbnh=94&tbnw=74&start=3&prev=/images%3Fq%3DL%25C3%25A4ufer%26hl
http://www.btv-basel.ch/index.htm
http://images.google.de/imgres?imgurl=www.saalbach.sbg.at/lift/images/laeufer.gif&imgrefurl=http://www.saalbach.sbg.at/lift/images/&h=257&w=200&sz=8&tbnid=n4GSvkB0OqMJ:&tbnh=106&tbnw=83&start=1&prev=/images%3Fq%3DL%25C3%25A4ufer%26hl%3Dde%26lr%
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Volleyball

Um 13.15 Uhr trafen sich die Spielerinnen von BTV2 im Bäumlihof-Gymnasium.
Wir hatten das erste Spiel theoretisch um 14 Uhr, aber da kam es bereits zu den
ersten Verspätungen, da auf 2 Sätze und nicht auf Zeit gespielt wurde.
Das erste Spiel verloren wir knapp 2:0 gegen VBC Dulliken, gleich anschliessend
spielten wir gegen VBC Zoll Hopp 88 auch hier verloren wir 2:0. Nach diesen zwei
Spielen gab es eine längere Pause, so konnten wir uns am guten Buffet stärken
und BTV 1 bei ihrem Spiel unterstützen und die Technik studieren.
Nun konnte es nur noch besser werden, was wir auch im nächsten Spiel
umsetzten. Um 16.30 Uhr ging es dann für uns wieder weiter, mit einem
Unentschieden (1:1) gegen TV St. Clara.
Nun wurden die vier Gruppen neu eingeteilt, von jeder Gruppe kamen die
zusammen, die auf demselben Zwischenrang waren und so spielten wir nun um
den 13., 14., 15. oder 16. Schlussrang.
Unsere Motivation stieg, Schon nach wenigen Minuten merkten wir dass wir
Chancen hatten und gewannen das Spiel 2:2 gegen Volley Glaibasel. Schon
wieder gab es eine längere Pause. Das Turnier zieht sich in die Länge und alle
wurden langsam müde. Nach der 1stündigen Pause ging’s dann aber wieder
weiter und wir spielten gegen VG Rüdtlingen und gewannen wieder 2:0. Nun gab’s
nur noch eine kurze Pause von ½ Stunde und dann hatten wir das letzte Spiel
gegen Ettingen, aber unsere Konzentration und Kondition liess nach und wir
verloren wieder 2:0.

Wir kamen schlussendlich auf den 14. Platz von insgesamt 16 Mannschaften.
Es war ein sehr intensiver und langer Nachmittag. Wir konnten doch wieder etwas
unser Zusammenspiel wie auch die Kondition trainieren.

Heike hat sich diesen Nachmittag als Schiedsrichterin zur Verfügung gestellt, ich
muss schon sagen, sie hat dies sehr gut gemacht in Anbetracht, dass sie ja noch
keine Schiri-Prüfung hat. Herzlichen Dank für Deinen Einsatz auf dem Bock.

Es spielten: Alex, Murielle, Heike, Regula, Katrin, Sevil und Karin.
Coach: Monika S.
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Spielplan BTV Basel 1 Saison 2004/2005

Hinrunde

Datum Heimmannschaft Gastmannschaft Zeit Ort

Mi., 20. Okt. 04 BTV Basel 1 KTV Riehen 2 20.30 h Theater unten
Sa., 30. Okt. 04 VB Therwil 4 BTV Basel 1 18.00 h Känelmatt 2
Mi., 3. Nov. 04 SV Waldenburg1 BTV Basel 1 20.15 h Waldenburg
Do., 11. Nov. 04 VBC Tecknau 1 BTV Basel 1 20.30 h Tecknau
Mi., 17. Nov. 04 BTV Basel 1 DR Frenkendorf1 20.30 h Theater unten
Mo., 29. Nov. 04 Gym Liestal 3 BTV Basel 1 19.30 h Gym Liestal
Mi., 1. Dez. 04 BTV Basel 1 FP Olympia 1 20.30 h Theater unten

Rückrunde

Datum Heimmannschaft Gastmannschaft Zeit Ort

Mi., 15. Dez. 04 BTV Basel 1 VB Therwil 4 20.30 h Theater unten
Mo., 20. Dez. 04 DR Frenkendorf 1 BTV Basel 1 20.30 h Sek.Mühlacker
Mi., 5. Jan. 05 BTV Basel 1 SV Waldenburg1 20.30 h Theater unten
Mi., 19. Jan. 05 BTV Basel 1 VBC Tecknau 1 20.30 h Theater unten
Di., 25. Jan. 05 KTV Riehen 2 BTV Basel 1 20.30 h Niederholz
Mi., 2. Feb. 05 BTV Basel 1 Gym Liestal 3 20.30 h Theater unten
Mo., 28. Feb. 05 FP Olympia 1 BTV Basel 1 20.30 h St. Jakob

Spielplan BTV Basel 2 Saison 2004/2005

Hinrunde

Datum Heimmannschaft Gastmannschaft Zeit Ort

Mi., 13. Okt. 04 BTV Basel 2 HduS Reinach 20.30 h Theater unten
Di., 19. Okt. 04 TV Itingen BTV Basel 2 20.30 h Itingen
Mi., 27. Okt. 04 BTV Basel 2 DR Binningen 20.30 h Theater unten
Mi., 10. Nov. 04 BTV Basel 2 VBC Zoll Hopp 88 20.30 h Theater unten
Sa., 13. Nov. 04 KTV Riehen 3 BTV Basel 2 14.00 h Niederholz
Mi., 24. Nov. 04 BTV Basel 2 VB Therwil 5 20.30 h Theater unten
Mi., 8. Dez. 04 BTV Basel 2 Kaiseraugst 2 20.30 h Theater unten

Rückrunde

Datum Heimmannschaft Gastmannschaft Zeit Ort

Mi., 5. Jan. 05 HduS Reinach BTV Basel 2 20.00 h Lochacker Süd
Mi., 12. Jan. 05 BTV Basel 2 TV Itingen 20.30 h Theater unten
Sa., 22. Jan. 05 Kaiseraugst 2 BTV Basel 2 17.00 h Liebrüti
Mi., 2. Feb. 05 VBC Zoll Hop 88 BTV Basel 2 20.30 h Vogelsang
Sa., 26. Feb. 05 VB Therwil 5 BTV Basel 2 15.30 h Mühleboden 3
Mi., 9. März 05 BTV Basel 2 KTV Riehen 3 20.30 h Theater unten
Fr., 18. März 05 DR Binningen BTV Basel 2 20.30 h Spiegelfeld Süd
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Jahresberichte 2003

Jahresbericht 2003 des Präsidenten
Ein weiteres Vereinsjahr ist abgeschlossen. Das Jahr stand administrativ im
Zeichen des Neuaufbaues der Vereinskasse und der Adressverwaltung. Auf
sportlicher Seite war es ein Übergangsjahr in welchem keine grossen Anlässe auf
dem Kalender standen.

Anlässlich der letzten Generalversammlung im grossen Saal der Safranzunft
wurde nach dem Rücktritt unserer Kassierein Sandra Henning beschlossen, die
Kasse wiederum extern (gegen Bezahlung) führen zu lassen. Claudia
Langmesser nahm sich der Kasse und der Mutationen sehr exakt an. Mit riesigem
Aufwand musste zuerst die Datenbank der Vereinsmitglieder auf den neusten
Stand gebracht werden. Viele Adresswechsel wurden trotz mehrmaligen Aufrufen
nicht gemeldet. Austritte sind nicht bis zur Mutationsstelle weitergeleitet worden.
Ebenso sind Vereinsmitglieder ohne Abmeldung nicht mehr ins Training
gegangen und hatten das Gefühl, sie seien somit aus dem Verein ausgetreten.
Nach dieser äusserst umfangreichen Forschungsarbeit konnten auch die
Adressen beim STV durch Karoline Unternährer auf den neusten Stand gebracht
werden und somit vor Kurzem auch die längst erwarteten Mitgliederausweise des
STV neu erstellt und verteilt werden.

Aus Zeitgründen verschickte Claudia die Mitgliederbeitragsrechnungen für das
Jahr 2003 vor der Bereinigung der Mitgliederliste. Dadurch gab es noch etliche
Bereinigungsarbeit, so mussten noch Kategorien angepasst werden. Es brauchte
auch bei einigen im Verlaufe des Jahres ausgetretenen Mitgliedern oder bei
solchen, welche sich noch nicht abgemeldet haben, grosse Überzeugungsarbeit,
dass auch diese noch ihren Beitrag zu zahlen hatten. So mussten auch einige
Mahnungen verschickt werden. Ich bin überzeugt, dass wir auf dem richtigen Weg
sind und Euch heute eine seriös geführte Kasse präsentieren können.

Nach dem Rücktritt unseres Vorstandsmitglieds Daniel Rentsch musste
insbesondere die Verantwortung für den Gsellige neu organisiert werden. Marcel
Pfeiffer ist hier in diese grosse Lücke gesprungen.

Auch der 1. Fähnrich Marcel Bleuler hatte an der GV sein Amt zur Verfügung
gestellt. Neu zur Verfügung gestellt hat sich Michel Schmid zusammen mit Heinz
Woessmer.

Der Vorstand und die Technische Kommission trafen sich diverse Male zur
Erledigung der anstehenden Geschäfte.

Die zahlreichen Riegen organisierten ihre eigenen Anlässe und Feste und die
Teilnehmer hatten sicherlich Spass daran. Die Berichte der diversen Anlässe
waren im Laufe des letzten Jahres im Turnfreund nachzulesen.

Wie Eingangs bereits gesagt waren in diesem Jahr keine grösseren Turnfeste auf
dem Programm und so lagen im sportlichen Bereich die Aktivitäten bei der
Teilnahme an den diversen Meisterschaften im Volley-, Basket- und Faustball und
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bei der Teilnahme an den Wettkämpfen im Kunst- und Geräteturnen sowie auch
an den verschiedenen Strassen- und Volksläufen. Nicht vergessen möchte ich die
Teilnahme von einigen Turnerinnen an der Gymnaestrada in Lissabon. Sollte ich
hier bei dieser Aufzählung etwas vergessen haben, wird Lucas Rentsch dies
anschliessend in seinem Bericht als TK-Chef sicherlich nachholen. Allen
Riegenleiterinnen und Leitern und allen Trainerinnen und Trainern möchte ich an
dieser Stelle meinen Dank für die grosse und pflichtbewusste Arbeit aussprechen.

Und nun zu unserem Vereinsheft, welches wiederum von unserem Redaktor Fredi
Homberger zusammengestellt wurde, ist Dank eurer zahlreichen Artikel immer so
umfangreich. Auch hier ein spezielles Danke schön an Fredi für seine
zuverlässige Arbeit. Eine kleine Bemerkung möchte ich an dieser Stelle doch noch
anbringen. Leider vermisse ich von einigen Riegen Berichte über Meister-
schaftsresultate, Riegenanlässe oder Sonstiges. Ich würde mich freuen, wenn
zukünftig von jeder Riege mindestens ein Bericht pro Jahr im Turnfreund
erscheinen würde. Damit der Turnfreund möglichst kostendeckend ist, sind wir auf
Inserate angewiesen. Wenn jemand die Möglichkeit hat, ein Inserat zu
akquirieren, dann ist Claudia Langmesser die Anlaufstation für das Administrative.
Auch im vergangenen Jahr war Willy Zurbuchen für den Versand des Turn-
freundes in verdankenswerter Weise verantwortlich. Wie gewohnt klappte auch
dies mustergültig. Vielen Dank.

Über den BTV kann man nicht nur im Turnfreund lesen, auch sind wir elektronisch
erreichbar. Bitte benutzt auch diese Möglichkeit um auf uns aufmerksam zu
machen. Liefert aktuelle Daten unserem Homepagebetreuer Renato Mösch. Ein
Dank gebührt auch ihm.

Über das Finanzielle gibt der anschliessende Kassen- und Revisorenbericht
Auskunft.
Zum Schluss danke ich allen für die gute Unterstützung und den grossen Einsatz
während des letzten Jahres und freue mich auf die Zukunft.

Euer Präsident Urs Brunold

Leichtathletik
Die Aktivitäten der Leichtathletikriege im Jahr 2003 bestanden aus dem
wöchentlichen Training und der gemeinsamen Teilnahme an diversen regionalen
Laufveranstaltungen. Wiederum stand das bekannte Davoser Wochenende mit
den teils hochalpinen Teilstrecken im Zentrum des jährlichen
Wettkampfgeschehens. Infolge Verletzung und Trainingsrückstand musste auf
eine Teilnahme in der „Königsdisziplin“, dem 78 Km langen Swiss Alpine
Marathon, verzichtet werden.

Herausragend im Jahr 2003 waren die Teilnahmen und die dabei erreichten
Resultate an Triatlon- und Marathonveranstaltungen. Die seriösen Vorbereitungen
der einzelnen Teilnehmer für diese anspruchsvollen Leistungen haben sich am
Wettkampftag ausgezahlt. Jeder erreichte sein persönlich gestecktes Ziel und
durfte mit sich zufrieden sein.
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Die Trainings während den Sommermonaten waren geprägt von der grossen
Hitze und wurden aus verständlichen Gründen teilweise spärlich besucht. Dies
änderte sich in den Wintermonaten, als uns am Freitagabend wieder einmal ein
Vorturner zur Verfügung stand. Das Programm, bestehend aus Dehnen, Kraft und
Koordination, fand bei den Teilnehmern grossen Zuspruch und das Training in der
Theaterturnhalle wurde rege besucht. Das anschliessende Basketballspiel war
von so grosser Intensität geprägt, dass das Kleinkind der Abwartsfamilie aus
seinem verdienten Nachtschlaf gerissen wurde. Nach Reklamationen aus dem
Umfeld des betroffenen Kleinkindes wurde von Basketball auf Unihockey
umgestellt. Der Erschütterungs- und Lärmpegel sank, der Kampf um den Ball
blieb aufrecht und jeder fand früher oder später seine verdiente Nachtruhe.

Zum Schluss möchte ich mich bei meinen Riegenkameradinnen und
Riegenkameraden für die Teilnahne an den Trainings und Aktivitäten bedanken
und ihnen für die erbrachten Leistungen an den Wettkämpfen gratulieren. Ich
wünsche auch an dieser Stelle allen BTV-Mitgliederinnen und Mitgliedern für das
Jahr 2004 alles Gute, den sportlichen Erfolg und gesundheitliches Wohlergehen.

Michel Hug

Turnerinnen Mittwochabend
Weihnachtsessen im Januar. Grosse Teilnahme des Abends liess uns das Essen
munden und die Unterhaltung rege führen.
Die aktive Teilnahme der Turnerinnen im 03 liess mich die Gymnastikstunden
vielseitig gestalten und mich zu aufbauenden Lektionen greifen, die sich im
körperbewussten Arbeiten auszeichneten und für mich immer wieder Erfolgs-
erlebnisse sind. Ein Dank „meinen“ Frauen.

Neue Eintritte von Sabine, welche durch Monika Sisti zu uns fand,
Elisabeth, welche durch das Internat auf den BTV auf-
merksam wurde, Ursula, die durch Marlies in unsere Gruppe
eintrat,

bereichern die bestehende Gruppe in der Anzahl und auch in ihrem Dasein.
Aufgenommen dieser Neuzugänge, wie auch die Frauen der Amicitia, ist die
Gruppendynamik wunderbar.
Leider hat uns Marianne von der Amicitia aus gesundheitlichen Gründen ver-
lassen und auch Joasiane hat aus privaten Gründen den Rücktritt gegeben.
Mitte Jahr hatten wir eine Praktikantin aus der Gymnastikschule Baden, die probe-
weise eine Lektion unterrichten konnte. Vielleicht eine neue Leiterin, wenn Mangel
am Ort ist? Anfrage bei mir.
Unser üblicher Ausflug der ja zwei Tage dauerte, war toll organisiert worden und
dient immer wieder dazu bei, auch andere Frauen des BTV kennen zu lernen,
oder einfach wieder zu sehen. (siehe auch Turnfreund)
Operation: Margrit Meier ¦ Skiunfall: Margrit Menzi ¦ Beide gut überstanden.
Ein weiteres Jahr gut beendet. Ein weiteres Jahr hat gut begonnen.

Ilse Wegschaider



13

Faustball
Nach den Herbstferien war es wie jedes Jahr wieder soweit. Die Aktiven und die
Senioren trennten sich räumlich und wochentäglich für das Wintertraining:
Senioren => Theaterturnhalle Basel am Mittwoch
und die Aktiven => Klingentalturnhalle Basel am Donnerstag!

Sportlich - Wintermeisterschaft / Turniere:

BTV1:
WM - In der Wintermeisterschaft 2002 / 2003 spielte wie schon letztes Jahr nur
die erste Mannschaft und erreichte in der 1. Liga den 6. Schlussrang!
Turniere: - Keine
Senioren:
Tuniere: - Die Seniorenmannschaft nahm im Januar 03 wieder am traditionellen
MUBA-Turnier in der Halle 1 der Mustermesse Basel teil. In der Rangliste waren
sie wieder wie üblich im hinteren Drittel zu finden (Hat trotzdem allen Spass
gemacht)

Der Auftakt zum Trainingsbeginn der Sommer-Saison 2003 war wie jedes Jahr
nach Ostern, mit etwas tieferem Boden, auf der Schützenmatte (Senioren und
Aktive)

Sportlich - Sommermeisterschaft / Turniere:

BTV1:

SM: In der Feldmeisterschaft 03 erreichte die erste Mannschaft den guten 4.
Schlussrang

Tuniere: BTV1 nahm am Turnier in Neuendorf teil

Cup: Die erste Mannschaft machte auch bei den Cupspielen mit, schied aber
leider bereits nach der ersten Runde aus!

Senioren:

SM: Die Sommermeisterschaft (Feldmeisterschaft) wurde bei den Senioren mit
nur gerade noch 5 Mannschaften ausgetragen. Unsere Mannschaft kam
dabei leider nicht über den 5. Rang hinaus!

Turniere: Die Senioren nahmen während den Sommerferien sehr erfolgreich am
Frikadellenturnier in Allschwil teil. Die BTV-Mannschaft wurde Zweite.
Sie verlor erst im Finalspiel gegen ATV-Allschwil!

Geselliges
Dieses Jahr konnte unser bereits traditionelles Skiweekend im Diemtigtal wieder
durchgeführt werden. Beste Verhältnisse, beste Stimmung und super organisiert
durch René Müller.

Organisiert wurden auch immer wieder, die bei den Senioren beliebten
Dienstagswanderungen oder Radtouren!

In den Herbstferien 03 trafen wir uns zum Herbstbummel bei der
Blindenführhundeschule in Allschwil. Die Betreuer/innen der Schule zeigten uns
eindrücklich was es alles braucht, um aus einem Labrador einen treuen und
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verlässlichen Hund als Begleiter für Blinde zu machen. Ich möchte Werner
Rentsch für die ausgezeichnete Idee und Organisation danken.

Auch bedanken möchte ich mich bei Ruedi Hartmann und Michel Schmid für das
Leiten der Trainings und natürlich auch bei allen anderen guten Geistern hinter
den Kullissen.

Bruno Wessner

Senioren
Wieder ist ein Jahr vorbeigeeilt ohne grosse Veränderungen in der Freitag- und
Montagriege.
Auch hat sich der Bestand in den beiden Riegen für einen Zuwachs um die
Aktiven nicht gross verändert. Leider ist es ohne grosse Anstrengung um
Mitgliederwerbung, nur eine Zeitfrage, dass die Überalterungen und die gesund-
heitlichen Aspekten, der einzelnen Turner, in den Riegen einen starken Schwund
der Aktiven erleiden werden.
Danken für Ihren Einsatz in den Riegen möchte ich Guido Baumann und Hans
Kohler mit seinem Team für die Organisationen der verschiedenen Veranstal-
tungen.

Marcel Pfeiffer

Basketball
Leider konnte die Mini-Abtelung (U12), die 02/03 überlegener BVN-Meister wurde,
wegen Altersfragen resp. Nachwuchsmangel nicht weitergeführt werden.
Die U15 Mannschaft verlor durch Abwerbung (CVJM-Birsfelden) ihre drei besten
Spieler.

Dank dem jungen Trainer Luca Nicola konnte der “Rest“ einen achtbaren Rang in
der oberen Tabellenhälfte erobern.

Mit Amel Ajanovic und Denis Tocic hatte die U17 zwei kompetente J+S Leiter.
Leider war das Kader zu schwach. Dann kam noch das Pech von zwei Forfait-
Niederlagen dazu. Auf der Fahrt nach Boncourt wurde eine Reisegruppe durch
das Zugspersonal falsch orientiert und stieg statt in Delemont, in Moutier um….

Die U20 Mannschaft funktionierte sehr gut. BTV hat sie wiederum dem BC Uni
Basel zur Verfügung gestellt. Uni hatte es versäumt rechtzeitig eine Equipe zu
formieren.

In der regionalen Gruppe wurde Uni/BTV mit nur einer Niederlage überlegener
Meister, und wird nun gegen den Bestplatzierten der Inter Basketmeisterschaft
(überregional) um den BVN-Meister Spielen. Mit Thomas Winter und Pierre
Kocher standen den U20 zwei engagierte Trainer/Coaches zur Verfügung.
Die Herrenmannschaft, letzte Saison aus der 3. in die 4. Liga abgestiegen, ist eine
gut harmonierende Gemeinschaft. Resultate sind nicht die Hauptsache, Freude
am Spiel und Training die Triebfedern. Mit Claudio Bertini stand dem Team ein
engagierter Trainingsleiter zur Verfügung.
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Hallenbetrieb und Material stimmten. Marc Paltzer sorgte für sehr geordnete
Finanzen. Fabienne Stapfer machte das Sekretariat und war Verbindung zum
BTV Stammverein.

Mit Kaspar Knüsli, Obmann Stephan Wirz und Beni Nestor(Kurse) stellt der BTV
den Stab der BVN Schiri.

Wirz und Knüsli sind bei den Herren Nat. Liga Schiri geworden.

Als Präsident (Bezeichnung BVN) resp. Abteilungsleiter (Bezeichnung BTV)
versuchte der Unterzeichnende seine Sache so gut wie irgend möglich zu
machen. Durch persönliche Umstände stark handicapiert, kein einfaches Unter-
fangen.

Trotzdem, Organisation und Ablauf der Saison waren stabil. Wie es beim
deutlichen Mangel an Kräften, die etwas für den Sport tun wollen (ausser spielen)
weitergehen soll, ist von Saison zu Saison die Hauptfrage.

Pierre Kocher

Ein paar Bilder von jungen Turnerinnen und Turnern.
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Mitteilungen

Zum Gedenken: Jürg Kündig verstorben am 9. März 2004
Hansruedi Zingg-Kilcher verstorben am 4. Juni. 2004

ANDENKEN AN HANSRUEDI ZINGG-KILCHER

Der Name Hansruedi Zingg ist sicher bei vielen, besonders ältern BTVlern noch in
guter Erinnerung. Wegen gesundheitlicher Probleme musste er seine sportlichen
Tätigkeiten schon vor einigen Jahren beenden (wider seinen Willen).
Er war während der Blütezeit des BTV viele Jahre Jugendriegeleiter und später
als Sektionsturner und talentierter Faustballer fest im Bürgerturnverein integriert.
Am 4. Juni 2004 ist Hansruedi gestorben. Viele Turner, die zum Teil auch bis
zuletzt die freundschaftlichen Beziehungen zu ihm pflegten, erinnern sich sicher
noch gut an diesen unvergesslichen Kamerad und Freund.
Er möge uns in den Erinnerungen oft gegenwärtig sein.
Lieber Hansruedi: wir begleiten Dich mit unsern Gedanken.

Fritz Zwicky

Nicht vergessen:
Bis zum 7. Oktober 2004 ist das „Schützematte-Baizli“ noch geöffnet !
Immer Mittwochs und Donnerstags ab 18.30h ist das Restaurant – bei schönem
Wetter auch der Garten – geöffnet, um euch zu bewirten.
Saisonschluss – und gleichzeitig Abschied – feiern wir mit der „Ussdringgedde“
am Freitag, 8.10.2004 ab 18.30h.

Bis bald Fabienne und Claudia

Turnfreund

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

5/2004 20.09.2004 22.10.2004

6/2004 20.11.2004 22.12.2004

Das Neuste vom BTV findet ihr auch im Internet auf der Seite

www.btv-basel.ch
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BTV Turn- und Spielangebot

BASKETBALL 9 Trainingsangebote/Woche,
Auskunft auf Anfrage (061 903 70 07)

FAUSTBALL MÄNNER Mittwoch 18.15-20.00 Uhr Sommer: Schützenmatte
Mittwoch 18.15-20.00 Uhr Winter: Theater (Spielriege)
Donnerstag 18.15-20.00 Uhr Winter: Klingental (Aktive)

FITNESSTURNEN Dienstag 18.15-20.00 Uhr Sommer: Schützenmatte
Dienstag 18.15-20.00 Uhr Winter: Theater (Junioren)
Dienstag 20.00-21.45 Uhr Winter: Theater
Montag 20.00-21.45 Uhr Winter: Neubad

GERÄTETURNEN Donnerstag 18.15-20.00 Uhr Kirschgarten

GYMANSTIK/GYMFIT FRAUEN Montag 20.30-21.30 Uhr Sandgruben

GYMNASTIK/TURNEN FRAUEN Mittwoch 20.00-21.00 Uhr Gottfried-Keller

GYMNASTIK/TURNEN FRAUEN Mittwoch 19.00-20.00 Uhr Hebel, Riehen Niederholz

GYMNASTIK SENIORINNEN Mittwoch 14.30-15.45 Uhr Gotthelf Am Bahndamm

JUGENDRIEGE Mittwoch 16.15-17.45 Uhr Gottfried-Keller (Kinder)
Mittwoch 18.15-20.00 Uhr Gottfried-Keller (Mädchen)
Mittwoch 18.15-20.00 Uhr Wasgenring (SchülerInnen)
Freitag 18.15-20.00 Uhr Gottfried-Keller (Knaben)

KUNSTTURNEN KNABEN Mittwoch 14.20-16.00 Uhr Gellertschulhaus
Mittwoch 18.15-20.00 Uhr Kirschgarten
Freitag 18.15-21.45 Uhr Kirschgarten

KUNSTTURNEN MÄDCHEN Dienstag 16.45-18.00 Uhr Burggarten Bottmingen
Mittwoch 15.45-17.45 Uhr Burggarten Bottmingen
Donnerstag 17.45-20.15 Uhr Burggarten Bottmingen
Samstag 13.30-16.30 Uhr Burggarten Bottmingen

LEICHTATHLETIK Dienstag 19.00-21.00 Uhr Sommer: Schützenmatte
Dienstag 19.00-21.00 Uhr Winter: Schützenmatte (OB)
Freitag 19.00-21.00 Uhr Sommer: Schützenmatte
Freitag 20.00-21.45 Uhr Winter: Theater

MÄNNERTURNEN Montag 18.15-20.00 Uhr Wi:Neubad, So:Schützenmatte
Freitag 18.15-20.00 Uhr Wi:Theater, So:Schützenmatte

VOLLEYBALL FRAUEN Montag 18.30-20.00 Uhr Theater
Montag 20.00-21.45 Uhr Theater
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Who is Who

Vorstand

Präsident: Urs Brunold Tel. P: 061 721 44 30/ G: 061 406 13 01
Helvetierstrasse 28 Fax G: 061 406 13 14
4106 Therwil E-Mail : urs.brunold@datacomm.ch

Vizepräsidentin/ Kathrin Amacker Tel. P: 061 421 21 54/ G. 061 324 65 36
Kommunikation& Im Klosteracker 25 Fax P: 061 421 21 54
PR: 4102 Binningen E-Mail : welcome@kathrin-amacker.ch

HomePage: www.kathrin-amacker.ch

Technische Lucas Rentsch Tel. P: 061 281 39 93/ G: 061 365 24 67
Kommission: Schalerstrasse 46 Fax G: 061 361 07 94

4054 Basel E-Mail : l.rentsch@aebo.ch

Technische Karoline Unternährer Tel. P: 061 322 02 32/ G: 061 322 02 32
Kommission: Wasgenring 45 E-mail : karoline.unternaehrer@gmx.ch

4055 Basel

Sekretariat: Petra Clavette Tel. P: 079 217 78 57/ G: 061 690 99 22
Hauptstrasse 65B Fax G: 061 690 99 21
4312 Magden E-Mail : info@hoffmann-stetter.ch

Spezialaufgaben: Marcel Pfeiffer Tel. P: 061 303 80 15/ G: 061 302 89 08
Hofstetterstrasse 11 Fax G: 061 303 80 19
4054 Basel E-Mail : marcel.pfeiffer@tiscali.ch

Spezialaufgaben: Verena Ryhn Tel. P: 061 601 23 56
Morystrasse 67
4125 Riehen

Spezialaufgaben: Verena Sütterlin Tel. P: 061 272 29 90
Hagenthalerstr. 74
4124 Schönenbuch
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Weitere Funktionen

Finanzen/ Claudia Langmesser Tel. P: 061 281 39 93
Mitglieder: Schalerstr. 46 E-Mail : mitglieder@btv-basel.ch

4054 Basel E-Mail : asi@tiscali.ch

Redaktion Alfred Homberger Tel. P: 061 322 80 10
Turnfreund: Largitzenstrasse 38 E-Mail : ahomberger@bluewin.ch

4056 Basel

Betreuung Renato Mösch Tel. G: 061 283 18 38
Homepage: Mittlere Strasse 10 E-Mail : webmaster@btv-basel.ch

4056 Basel

AbteilungsleiterInnen

Basketball: Marc Paltzer Tel. P: 061 903 70 07

Faustball: Bruno Wessner Tel. P: 061 931 48 61

Fitness: Bernhard Fügi Tel. P: 061 381 35 13

Geräteturnen: Marcel Bleuler Tel. P: 061 381 79 10

Gymnastik: Verena Rhyn Tel. P: 061 601 23 56

Jugendriege: Karoline Unternährer Tel. P: 061 322 02 32

Kunstturner: Thomas Misteli Tel. P: 061 901 13 14

Kunstturnerinnen: Kathrin Amacker Tel. P: 061 421 21 54

Leichtathletik: Michel Hug Tel. P: 061 821 54 09

Männerturnen: Marcel Pfeiffer Tel. G: 061 302 89 08
Tel. P: 061 303 80 15

Turnen Seniorinnen: Margrit Menzi Tel. P: 061 692 22 11

Volleyball: Bettina Joos Tel. P: 061 411 00 07
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Inserentenliste

ATAG ASSET MANAGEMENT, 4051 Basel, 061 278 11 12

Basler Kantonalbank

BOSSERT, 4000 Basel, 061-261 44 50

CENCI, 4000 Basel, 061-681 88 08

Copy Land, 4132 Muttenz, 061-461 84 94

GIMA, 4057 Basel, 061-631 45 00

Hans Isler Schmuck, 4001 Basel, 061-26116 97

Ingenieurbureau A. Aegerter & Dr. O. Bosshardt AG, Basel

Justin Unternährer AG, Elektroinstallationen, 4000 Basel, 061-382 72 72

Kiry Tore, 4123 Allschwil, 061-481 13 72

Metzgerei Schulthess, 4000 Basel, 061-301 85 55

ÖKK, 4001 Basel, 061-268 42 00

Peter Weidmann, Teppiche und Bodenbeläge, 4133 Pratteln, 061-821 08 18

Restaurant Glogge, 4052 Basel, 061-272 36 76

Roesen, Haustechnikag, 4056 Basel, 061-385 91 61

Rolladen AG, 4027 Basel, 061 302 08 30

Siegenthaler Möbeltransporte, 4054 Basel, 061-302 84 18

Umzüge Jost, 4153 Reinach, 061-711 38 38

Bitte berücksichtigen Sie unsere Inserenten !


